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DER „SCHWEIZER SOLDAT"
UND SEINE AUFGABE

Durch Befehl des Herrn General ist der «Schweizer
Soldat» zur Armeezeitung geworden.

Er hat damit einen Auftrag erhalten, den richtig
auszuführen die Mitarbeit weiter Kreise und die Bemühung
bester Kräfte erfordert.

Der «Schweizer Soldat» will des Soldaten Freund und
Ratgeber werden.

Der «Schweizer Soldat» wird in einem mehr dienstlich

militärischen Teil die soldatische Ausbildung und
den soldatischen Geist zu fördern trachten. Kenner und
Fachleute werden in gemeinverständlichen Beiträgen
militärische Fragen behandeln und militärische Erfahrungen

auswerten.

Daneben wird der «Schweizer Soldat» ganz besonders

der Erholung, Entspannung und Unterhaltung des
Soldaten gewidmet sein. Hier werden sich Eigenart und
Wesen der Landesteile voll auswirken können und in
Beiträgen der verschiedenen Landessprachen zum
Ausdruck kommen.

Der «Schweizer Soldat» soll auch der Verbindung des
Soldaten mit der Heimat dienen. Der Wehrmann soll
darin erfahren können, wie man in der Heimat an ihn
denkt und was zu Hause vorgekehrt wird, um seinen
Angehörigen in der schweren Zeit beizustehen.

Der «Schweizer Soldat» soll ein Ratgeber des
Soldaten sein. Sorgen, die ihn bedrücken, soll er darin zur
Sprache bringen können, nicht kleinliche Klagen seines

engsten Bereichs allerdings, aber Angelegenheiten, die

manchem gemeinsam sind und Anspruch auf allgemeine
Aufmerksamkeit erheben dürfen.

Vor allem aber soll der «Schweizer Soldat» zum Spiegel

des Lebens unserer Truppe werden. Im «Schweizer

Soldat» soll der Soldat aller Landesteile selber erzählen,

wie er arbeitet, woran er sich freut, was ihn bekümmert.

Es ergeht darum hier an alle Wehrmänner unser

dringlicher Appell, an der Gestaltung, Belebung und

Bereicherung ihrer Armeezeitung mitzuarbeiten und

durch Einsendung von Beobachtungen und
Erlebnissen aller'Art das Ihre zum Nützen und zur
Freude ihrer Kameraden beizutragen.

Diese Beiträge sind einzusenden entweder: Sektion

Heimatpresse, Abteilung Presse und Funkspruch, Armeestäb,

oder Adj.-Uof. Möckli, Postfach Zürich-Bahnhof

2821.

Möge der «Schweizer Soldat» als schlichte Schweizer

Soldatenzeitung ein Bindeglied bilden, das unsere

Wehrmänner aller Landesteile unter sich und mit der

Heimat in Kameradschaft und Herzlichkeit zusammenschließt.
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